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Protokoll der Sitzung des Studierendenrates 
der OvGU vom 09.09.2010

Anwesende Mitglieder: Anja Bachmann,  Nicolai Nolze, Michel Vorsprach, Kevin Schewel, 
Sophia Schikatis, Tom Assmann, Matthias Roeper, Jan Teuber

Entschuldigte Mitglieder
mit Vertretung:   Benjamin Franzke (vertreten durch Martin Zühlke), Emanuel Fischer 

(vertreten durch Jan Renner), Phillip Holtermann (durch Hannes 
Köhler), Kai Wächter (durch Wolfram Gebauer), Jennifer Ahmend 
(vertreten durch Kai Dethloff)

 
Entschuldigte Mitglieder
ohne Vertretung:     Norma Schlossnickel, Hans Heidelberg

Unentschuldigte Mitglieder:                       

Sitzungsleitung:                           Kevin Schewel
Protokoll:                                    Anja Bachmann
Beginn:                                    19:10 Uhr
Ende:                                            21:13 Uhr

Tagesordnung:
Formalia
TOP 1 Berichte
• Berichte der Sprecher/Innen
• Berichte der Fachkoordinatoren/Innen und Beauftragten
• Berichte aus den Kommissionen
• Berichte der Sachbearbeiterinnen
TOP 2.1 Wahl der Beauftragten
TOP 2.1 Wahl einer Beauftragten/eines Beauftragten für die
Durchführung von Seminaren
TOP 3 Nachtragshaushalt 2010
TOP 4 Klausurtagung
TOP 5 Inhaltliches
TOP 5.1 Votum für eine Person zur Ehrung durch den OB aufgrund seines/ihres Engagements gegen
Fremdenfeindlichkeit, Gewalt und Extremismus
TOP 6 Organisatorisches
TOP 6.1 Feierliche Immatrikulationsfeier
TOP 6.2 Studi-Service-Center
TOP 6.3. weiteres Organisatorisches
TOP 7 Sonstiges
Nicht öffentlicher Teil



TOP 8 Studierendenangelegenheiten
TOP 9 Protokolle

Die Beschlussfähigkeit wird mit 12 anwesenden Mitgliedern festgestellt.

Abstimmung über die Tagesordnung:  12 ja / 0 nein / 0 Enthaltungen →  angenommen

TOP 1 Berichte
Berichte der Sprecher/Innen

Sprecher für Finanzen
Kevin Schewel berichtet:
–Treffen mit Frau Reske
–Thema: Weiteranstellung von Nicole, richtige Zuordnung zum richtigen K und 
Arbeitsplatzbeschreibung
–das Ganze ist im Fortlaufen
–Vertretung für Nicole soll es evtl. geben, die in Krankheitsfällen einspringen könnte; allerdings 
bedeutet dies wenn dann auch, dass Nicole evtl. im K1 einspringen müsste

–bei der Inventur stellte Kevin fest, dass einige Sachen fehlten, die im Keller des G06 gefunden 
wurden
–es gibt im G06 zwei Räume für uns, in denen sich diese Gegenstände auch größtenteils gefunden 
haben
–Kevin regt dazu an, dass aufgeräumt und gesichtet wird
–alles, was wir benötigen, sollten auch in unserem Keller im G26 landen
–Kevin hat Antrag auf Schlüssel gestellt und dann gibt es weiteres dazu
–außerdem hat Kevin 3 Schlüssel beantragt, damit wir auch am Wochenende ins G26 gelangen

–Kevin hat Vorlage/Programm für Finanzerschulung erstellt
–Finanzer der Fa(s)Ras sollen dort geschult werden
–später eventuell auch für Referate

Wolfram Gebauer tritt der Sitzung bei.

–eine der beiden SIM-Karten ist verloren gegangen, hier wurde eine neue bestellt, dies wird jedoch 
nun eine Verzögerung bedeuten

Der Studierendenrat der Universität Magdeburg beschließt, dass die Kosten für den Verlust 
der Karte von ihm und nicht von Nicole getragen werden.
11 ja/0 nein/1 Enthaltungen → angenommen

Sprecher für Internes
Emanuel Fischer berichtet:

– Klausurtagung Vorlagenerarbeitung
– Freiheit statt Angst per Twitter kommuniziert
– UniRadio Beitrag beworben über Twitter (hörenswert)
– Sprechzeiten September sind organisiert und ausgehangen
– Referate beworben über Sturamailverteiler/ Twitter
– demnächst:
– reguläre Sprechzeiten nächstes Semester



– -Klausurtagung Buchung + inhaltliche Planung
– -Studi-Service-Center

Sprecherin für Öffentliches
Anja Bachmann berichtet: 
–hat sich beim Studi-Sekretariat beschwert, dass diese StuRa-Unterschriften verteilt haben, soll nun 
nicht wieder vorkommen; Kopien der unterschriebenen Anträge liegen uns nun vor
–weiteres Vorgehen zur Immatrikulationsfeier abgeklärt, dazu später
–demnächst: 
–Treffen bzgl. Rektor und Rechts besorgen
–Treffen mit Frau Kabisch wegen Uni macht Schule

Berichte der FachkoordinatorInnen und Beauftragten

Beauftragter für SPRZ
Michel Vorsprach berichtet:

– wollen Kopplung mit Moodle, aber schlecht implementiert
– sollte Bezahlung per Lastschrift
– Weigerung von Michel, wegen Datenschutzgründen
– Datenschutzvereinabhrung folgt noch

HIS-Lenkungsgruppe
Michel berichtet, dass diese Gruppe heute getagt hat. Bis 31.3.2012 Meilensteine beschlossen und 
mündlich der Vertrag für das HISinONE beschlossen. Kosten von XX€ + 2000€ für aktuellen 
Support. Wie genau es migriert wird und alles, wird später geklärt. Nun können Namen gesucht 
werden, es gibt eine englische Variante, … (gute Features). Allerdings gibt es noch keine 
Datenschutzerklärung, diese muss geschrieben werden. Um hier mitzuwirken, sollte man Zugriff 
darauf haben, jedoch hat Michel keinen Zugriff auf die Dokumentation, ebenso wie andere 
Mitglieder der Lenkungsgruppe, was geändert werden sollte.
Nächstes Treffen im Oktober. Modulhandbücher etc. sollen auch integriert werden und MyTT-
ähnliches Tool soll auch geschaffen werden.
Mit der FMA und FWW soll im Wintersemester 11/12 ein Testdurchlauf gemacht werden.
Es soll nun eine Ganztagsstelle zum Betreuen des HISinOne geben.
Michel wird uns auf dem Laufenden halten und es wird eine Mail über den Studiverteiler geben und 
einen Bericht im 

Beauftragter für Bürokommunikation
Michel berichtet weiter:

– Server steht
– alte Webseite migriert (archiviert)
– Wiki am Einrichten
– demnächst alte Seite abschalten + Umleitung
– Link für Wiki folgt später und Frage nach der Implementierung alter Dinge folgt noch

Meile der Demokratie
Tom Assmann berichtet:

– Meile soll nächstes Jahr auf Bereich des Allee-Centers begrenzt werden
– Ziel ist, einen Raum zu schaffen, in dem so wenig wie möglich Nazis Zugang haben
– es soll auf dem Uni-Platz eine Veranstaltung der Uni zu dem Thema geben
– dort könnte man das Banner vom Uni-Tower hängen lassen



– „Gesicht zeigen gegen Nazis“ soll nochmal aufleben
– Tom ist in die Organisation mit eingebunden und berichtet später weiter
– Bei WebUni/Twitter/Facebook sollte so etwas beworben und zum Mitmachen bewegt 

werden; auch Referate sollen mit eingebunden werden
– Meile ist am 16. Januar 2011 (Sonntag)
– Hannes merkt an, dass das ein Tag des Gedenkens sein sollte und die Meile in dieser Form 

nicht der richtige Weg ist
– Kai Dethloff merkt an, dass es ein Programm der Stadt zum Gedenken gibt und die Meile 

dazu beitragen sollen, dass die Nazis dieses Gedenken nicht stören sollen
– Tom merkt an, dass das Konzept bisher grob ist und später konkretisiert werden soll
– Tom wird gemeinsam mit Johanna an die Fa(s)Ras schreiben und nach Interessenten suchen

TOP 2 Wahlen
TOP 2.1 Wahl einer/eines Beauftragten für die Durchführung von Seminaren

Es gibt keine Vorschläge.

TOP 3  Nachtragshaushalt 2010

Kevin Schewel stellt den Nachtragshaushalt vor. 
Es wird noch über die Betragsänderung für MadMUN gesprochen. Es wird besprochen, dass der 
Posten aus der festen Planung rausgeht. Es wird befürchtet, dass dann kein Geld bewilligt wird. 
Aber es soll wie sonst auch üblich ein Antrag gestellt werden. Michel Vorsprach schlägt vor, dass es 
einen Stichtag gibt und wenn das Geld bis dahin nicht abgeholt ist, sollte es an andere Projekte 
vergeben werden können.

Meinungsbild MadMUN in Projekte
7 ja/5 nein/1 Enthaltungen → Tendenz, dass MadMUN in die Projekte geht

Kevin schlägt vor, dass er einen zweiten Entwurf Nachtragshaushalt erstellen wird, der dann 
nächste Woche vorgelegt werden soll. Dort soll dann der endgültige Beschluss folgen.

TOP 4 Klausurtagung

Emanuel Fischer hat drei Orte zur Wahl gestellt, über die abgestimmt werden soll. Einige Personen 
nennen Vor- oder Nachteile der jeweiligen Orte, soweit sie es einschätzen können. Es wird in zwei 
Durchgängen abgestimmt.

Erster Durchgang:
Vorschlag 1: 9
Vorschlag 2: 2
Vorschlag 3: 0
Enthaltung: 2
Dagegen: 0

Zweiter Durchgang:
Vorschlag 1: 10 
Vorschlag 2: 1
Enthaltung: 2
Dagegen: 0



Platzierung: erste Wahl ist Peseckendorf, zweite KiEZ Harz, dritte Uelzen.

Liste mit Themenvorschlägen befindet sich im Büro.

TOP 5 Inhaltliches
TOP 5.1 Votum für eine Person zur Ehrung durch den OB aufgrund seines/ihres 

Engagements gegen Fremdenfeindlichkeit, Gewalt und Extremismus

– Vorgeschlagen wird Sören Herbst, der der Universität vorgeschlagen werden soll als Person zur 
Ehrung durch den Oberbürgermeister.

Der Studierendenrat schlägt Sören Herbst für diese Ehrung vor.
8 ja/1 nein/4 Enthaltungen → angenommen

Emanuel wird das an die dafür zuständige Stelle weiterleiten.

TOP 6 Organisatorisches
TOP 6.1 Feierliche Immatrikulation

– 2 Tische und Banner da dran und dann Flyer und Semesternavigatoren
– Sophia und Anja werden auf jeden Fall da sein, Philipp und Hannes eventuell auch
– Es wird dieses Jahr keine Rede geben, sondern eine Podiumsdiskussion. Anja wird dort als 
Vertreterin des StuRas teilnehmen.
– Flyer sollen erstellt werden. Wolfram kümmert sich darum, dass Stephan uns die Vorlage schickt.
– Tom merkt an, dass man die Outdoor-Sprechstunden schon während der Vorkurs und 
Einführungswoche durchführen könnte.
– Jan merkt an, dass, falls es wieder Tassen und Schalen für die Ersties geben sollte, darauf geachtet 
werden sollte, dass auch die Mediziner was bekommen sollten. Anja informiert sich, ob es das 
wieder gibt, wo und wann und wird weiteres klären.
– Der Semesternavigator sollte demnächst kommen, in den Druck ging er am 31.8. Kevin fragt an, 
wie die Verteilung erfolgen soll. Einige werden mit zur Immatrikulationsfeier genommen, des 
Weiteres sollten die Fachschaften bereits informiert werden, dass sie diese abholen und 
weiterverteilen sollen. Johanna soll sich darum kümmern und die Fachschaftsräte informieren.

TOP 6.2 Studi-Service-Center

– Anja berichtet, dass wir voraussichtlich am Freitag Sprechzeiten bekommen werden. Es ist 
fraglich, ob ausreichend Personen diese halten werden. Frage ist, ob man es noch ändern kann, es 
scheint, als wäre es nicht möglich, aber Kevin wird nachfragen.
– Michel berichtet, dass man auch von dort aus Sozialdarlehen überprüfen kann.
– Am 30. September wird es dafür ein weiteres Treffen geben.
– Hannes fragt an, ob es wirklich ein Zentrales Prüfungsamt geben wird. Anscheinend wird dies 
umgesetzt werden. Weiteres nach dem Treffen am 20.09.

TOP 6.3 Weiteres Organisatorisches

– Frage der weiteren Handhabung der Sprechzeiten soll auf die TO der nächsten Sitzung gesetzt 
werden.
– Erneut ein Antrag, dass Martin Zühlke in die Interne Kommunikation aufgenommen wird. Er ist 
aufgenommen.



– Michel möchte, dass der Artikel über den Exmatrikulator aus dem UniSpiegel über Twitter 
verbreitet werden sollte. Die Bedingungen sollen daher verbessert werden. Einfach 
Berichterstattung für die Studierenden, damit sie wissen, was an ihrer Universität vor sich geht. Die 
Fachschaften sollen darüber informiert werden.
Wolfram verlässt die Sitzung.

– Michel erkundigte sich nach einem Beamer und hatte dazu nachgefragt. Er hat sich überlegt,  
welche Funktionen so ein Beamer haben sollte. Der Preis würde dann bei ca. 800€ liegen oder ein 
Full-HD-Beamer für 950€. Bei einem Kauf sollte auf jeden Fall eine Ersatzbirne gekauft werden.
–Dieser Beamer soll dann gegen eine entsprechend hohe Kaution an die Referate ausgegeben 
werden können.

Der Studierendenrat beschließt, maximal 1000€ für einen Beamer auszugeben.
9 ja/1 nein/2 Enthaltungen → angenommen

– Schauspielgruppe „Lukast“ möchte gern den Konferenzraum als Proberaum nutzen
– Diese werden einmal wöchentlich 

– Sollten wir eine Pinnwand vorm Büro wollen, so müssten wir es selbst bezahlen, die 
Handwerker der Uni würden diese jedoch anbringen

– Sprechzeiten sollten draußen an der Glastür hängen, da diese sonst nach 17Uhr nicht 
einsehbar sind.

– Flyer, die im Büro sind, sollten nach draußen ausgelagert werden. Olga könnte sich 
eventuell darum kümmern.

TOP 7 Sonstiges

– Anja Bachmann verteilt einige Ausdrücke der Zeugnis-Vorlage der Universität. Prof. Graham 
Horton, der auch in der zugehörigen Marketinggruppe Mitglied ist, von mehreren Studierenden 
gehört hat, dass die Vorlage sehr unschön wäre und wie eine Traueranzeige aussehen würde. Prof. 
Strackeljan würde sich auch für eine Änderung einsetzen, wenn der StuRa dies wünschen würde. 
Daher fragt Anja an, ob sie zu dem Thema eine Positionierung des StuRas formulieren darf. Diesen 
würde sie im Verlauf der nächsten Woche Prof. Strackeljan übergeben.

–Der Studierendenrat beschließt, sich gegen dieses Format auszusprechen.
–9 ja/0 nein/3 Enthaltungen → angenommen

– Eine Stundentin fragte beim StuRa bezüglich ihrer Bachelorverteidigung an. Emanuel und Anja 
nehmen sich der Sache an und beantworten die Anfrage. Sie werden an zuständige Ämter verweisen 
und im Auge behalten.

Nicht öffentlicher Teil
TOP 8 Studierendenangelegenheiten

Keine Anträge.
TOP 9 Protokolle

Abstimmung über das Protokoll mit den Änderungsvorschlägen vom 19.08.2010: 8 ja/ 0  nein/3 



Enthaltungen → angenommen

Nächste Sitzung 30.09.
Sitzungsleitung: Anja Bachmann


